
NIEDERSCHRIFT 
 

über die öffentliche 
 Sitzung des Ortsgemeinderates Niederwerth 

am 08.02.2011 
in der Gaststätte "Rheinschanz" Niederwerth 

 
 
 
Anwesend waren: 
 
 
Vorsitzender 
 
Gans, Josef 
 

      

 
1. Ortsbeigeordneter 
 
Klöckner, Helmut 
 

      

 
Ortsbeigeordnete 
 
Follmann-Muth, Klaudia       
Kreuter-Schmitt, Diana 
 

      

 
Ratsmitglieder 
 
Bähner, Jürgen       
Brink, Hans       
Faure, Anja       
Gans, Christian       
Gerstacker, Manfred       
Klöckner, Michael       
Münz, Wilfried       
Oberanner, Andreas       
Schemmer, Frank       
Zengler, Anton 
 

      

 
Von der Verwaltung 
 
Budzinski-Stein, Gabriele       
Rosenzweig, Nils 
 

      

 
Schriftführerin 
 
Stein, Yvonne       
 
 
 
 



Es fehlten entschuldigt: 
 
 
Ratsmitglieder 
 
Klöckner, Horst       
Münch, Michael       
Stein, Harald       
Zengler, Horst       
 
 
  
Beginn der Sitzung: 
Ende der Sitzung: 

19:30 Uhr 
21:25 Uhr 

 

 
 
 
 
Der Vorsitzende: 
 
 
 
 
 
 
 
Die Schriftführerin: 
 
 
 
 
 
 
 
Gesehen, VG Vallendar 



Der Vorsitzende eröffnete um 19:30 die Sitzung und begrüßte die Anwesenden. 
 
Er stellte fest, dass form- und fristgerecht eingeladen worden war und das Gremium 
beschlussfähig sei. 
 
Vor Einstieg in die Tagesordnung übergab der Vorsitzende das Wort Herrn Rosenzweig von 
der Verwaltung. Dieser erläuterte die Notwendigkeit der Eröffnungsbilanz.  
 
Gegen die Tagesordnung ergaben sich keine Einwendungen, so dass diese wie folgt 
feststand: 
 
 
 

Tagesordnung 
 
 
 
TOP 1 Feststellung der Eröffnungsbilanz der Ortsgemeinde Niederwerth zum 

01.01.2009 
Vorlage: OGN/2010/0166 

 
 
TOP 2 Spendenregelung nach § 94 Abs. 3 Gemeindeordnung Rheinland-Pfalz 

(GemO); hier: Annahme einer Sachspende (Computerausstattung für die 
Grundschule Niederwerth) 
Vorlage: OGN/2010/0167 

 
 
TOP 3 Mitteilungen 
 
 
TOP 4 Anfragen 
 
 
TOP 5 Einwohnerfragestunde 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
Ortsbürgermeister Gans erteilte das Wort dem Vorsitzenden des 
Rechnungsprüfungsausschusses, Herrn Jürgen Bähner. 
 
 
TOP 1 Feststellung der Eröffnungsbilanz der Ortsgemeinde Niederwerth zum 

01.01.2009 
Vorlage: OGN/2010/0166 

 
 
Herr Bähner verlas den Bericht über die am 15.11.2010 durchgeführte Prüfung des 
Rechnungsprüfungsausschusses der Ortsgemeinde Niederwerth für die Eröffnungsbilanz 
zum Stichtag 01.01.2009 (siehe Anlage). 
 
Der Bürgermeister nahm an der Beratung und Beschlussfassung nicht teil. 
 
 
Beschluss: 
 
Der Ortsgemeinderat stellt die Eröffnungsbilanz der Ortsgemeinde Niederwerth zum 
01.01.2009 nebst Anhang in der vorgelegten Form fest. 
 
 
 
Die Eröffnungsbilanz weist folgende Summen aus: 

Aktiva 
- Anlagevermögen 7.684.156,79 € 
- Umlaufvermögen 278.808,00 € 
- Rechnungsabgrenzungsposten                                       900,30 € 
Bilanzsumme: 7.963.865,09 € 
 
Passiva 
- Eigenkapital 4.697.167,72 € 
- Sonderposten zum Anlagevermögen                      3.064.678,67 € 
- Sonderposten aus Grabnutzungsentgelten 97.311,35 € 
- Rückstellungen 60.366,00 € 
- Verbindlichkeiten 8.200,87 € 
- Rechnungsabgrenzungsposten                                  12.416,67 € 
Bilanzsumme: 7.963.865,09 € 
 
Die Eigenkapitalquote 1 beträgt   58,98 % (Anteil Eigenkapital an Bilanzsumme).  
Die Eigenkapitalquote 2 beträgt 97,46 % (Anteil Eigenkapital zzgl. Sonderposten an 
Bilanzsumme). 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
Ja 12   
Entspricht: einstimmig angenommen 
 
 
Ortsbürgermeister Gans übernahm wieder den Vorsitz. 
 
 
 
 



TOP 2 Spendenregelung nach § 94 Abs. 3 Gemeindeordnung Rheinland-Pfalz 
(GemO);  
hier: Annahme einer Sachspende (Computerausstattung für die Grundschule 
Niederwerth) 
Vorlage: OGN/2010/0167 

 
 
 
Beschluss: 
 
Der Ortsgemeinderat stimmt gemäß § 94 Abs. 3 Satz 5 GemO der Annahme der 
Sachspende (Computerausstattung für die Grundschule Niederwerth) im Wert von  958,65 
EUR zu.  
 
 
Abstimmungsergebnis: 
Ja 13   
Entspricht: einstimmig angenommen 
 
 
 
 
TOP 3 Mitteilungen 
 
 
siehe Anlage  
 
 
 
 
TOP 4 Anfragen 
 
 
Beigeordneter Helmut Klöckner regte an, ob es möglich sei, den Besenwagen des 
städtischen Bauhofs auszuleihen. Erforderlich wäre dies nach einem Hochwasser in der 
Rheinstraße. 
 
Ortsbürgermeister Gans wird beim Bauhof der Stadt Vallendar wegen der Kosten 
nachfragen. 
 
 
 
 
TOP 5 Einwohnerfragestunde 
 
 
Es waren keine Einwohner anwesend.  
 
 


